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GRUNDLAGEN DES
DATENSCHUTZES

Was ist Datenschutz?
Wie war die Rechtslage,

und wie hat sie sich geändert?
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Unter Beobachtung

Firmen und
Geschäftspartner

staatliche
Institutionen

Onlinedienste und
Internetprovider

unsere
Mitmenschen
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⇒ Jeder einzelne hat das Recht, grundsätzlich 
selbst über die Preisgabe und Verwendung 
seiner eigenen Daten zu entscheiden.

⇒Grundrecht auf
informationelle Selbstbestimmung
(BVerfG, Urteil vom 15.12.1983 - 1 BvR 209, 269, 362, 420, 440, 484/83)
▶ abgeleitet aus dem allgemeinen Persönlichkeitsrecht
▶ dieses wiederum hergeleitet aus

Art. 2 Abs. 1 i.V.m. Art 1 Abs. 1 GG
▶ Eingriffe in dieses Grundrecht bedürfen

einer gesetzlichen Grundlage
⇒Schutz des allgemeinen Persönlichkeitsrechts 

vor allem gegen staatliche Eingriffe, aber auch 
gegen Eingriffe Privater.
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Was ist Datenschutz?
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Anwendbarkeit des Datenschutzrechts

⇒Ausnahmen vom Anwendungsbereich:
▶ natürliche Personen zur Ausübung ausschließlich 

persönlicher/familiärer Tätigkeiten
▶ Strafverfolgung (JI-Richtlinie)

⇒personenbezogene Daten
▶ personenbeziehbare Daten
▶ alle Informationen, die sich auf eine identifizierte

oder identifizierbare natürliche Person beziehen

⇒Verarbeitung
▶ jeder Vorgang mit personenbezogenen Daten
▶ Erfassen, Verändern, Auslesen, Übermitteln, …
▶ automatisierte Verarbeitung oder Dateisystem
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Frühere Rechtslage

Landesdatenschutzgesetz Bundesdatenschutzgesetz

nicht-öffentliche
Stellen

öffentliche Stellen
des Landes BW

öffentliche Stellen
des Bundes

Rettungsdienst Deutsches Rotes Kreuz

⇒Die Datenschutzgesetze definieren Begriffe
und enthalten allgemeine Grundregeln.

⇒Regelungen in Spezialgesetzten haben
Vorrang vor den allgemeinen Regeln in
den Datenschutzgesetzen.
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⇒Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist 
eine europäische Verordnung, die unmittelbar in 
allen Staaten der EU gilt.

⇒Als europäisches Primärrecht hat sie
Vorrang vor den nationalen Gesetzen.
▶Abweichungen durch Gesetze des Bundes und der 

Länder sind nur im Rahmen der Verordnung möglich.

⇒Grundsätzlich ähneln die Regelungen der DSGVO 
dem bisherigen deutschen Datenschutzrecht.
▶ Teilweise wurden Regelungen verschärft.
▶ Spezialgesetze haben keinen Vorrang mehr.
▶Die DSGVO enthält umfangreiche Formalien,

insbesondere neue Informationspflichten.
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Was ändert sich mit der DSGVO?
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DIE DATENSCHUTZ-
GRUNDVERORDNUNG

Erlaubnistatbestände
Informationspflichten

Weitere Pflichten
des Verantwortlichen
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Art. 5 DSGVO hält Verarbeitungsgrundsätze fest:
⇒Rechtmäßigkeit,

Verarbeitung nach Treu und Glauben, 
Transparenz

⇒Zweckbindung
⇒Datenminimierung
⇒Richtigkeit
⇒Speicherbegrenzung
⇒ Integrität und Vertraulichkeit
⇒Rechenschaftspflicht des Verantwortlichen
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Grundsätze (Art. 5)



„Die DSGVO aus Sicht von Rettungs- und Sanitätsdienst“Thomas Hochstein

Voraussetzung jeder rechtmäßigen 
Datenverarbeitung ist das Vorliegen
eines Erlaubnistatbestandes.
⇒Einwilligung

⇒Erforderlichkeit zur Vertragserfüllung
⇒Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung
⇒Schutz lebenswichtiger Interessen
⇒Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe
⇒Wahrung berechtigter Interessen

nach Abwägung mit Interessen des Betroffenen
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Erlaubnistatbestände (Art. 6)

▶ ausdrücklich
▶ nachweisbar
▶ jederzeit widerruflich
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⇒Bei Erhebung der Daten ist mitzuteilen
▶Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen
▶ ggf. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
▶ (alle) Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
▶ die berechtigten Interessen bei Wahrnehmung dieser
▶ Empfänger personenbezogener Daten bei Übermittlung
▶ ggf. die Absicht zur Übermittlung ins Ausland

⇒Außerdem ist bei Erhebung mitzuteilen
▶ Speicherdauer oder die Kriterien für die Speicherdauer
▶Auskunfts- und andere Betroffenenrechte
▶ bei Einwilligung: Recht zu deren Widerruf
▶ gesetzliche/vertragliche Grundlagen, Pflicht zur und

Folgen einer Nichtbereitstellung
▶ Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde
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Informationspflichten (Art. 13)
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Die Betroffenen haben umfangreiche Rechte:
⇒Auskunftsrecht (Art. 15)
▶ entsprechend der Informationspflichten
▶Anspruch auf Bereitstellung einer Kopie

aller personenbezogenen Daten
unter Berücksichtigung der Rechte anderer Betroffener

⇒Recht auf Berichtigung (Art. 16)
⇒Widerspruchsrechte (Art. 21)
⇒Recht auf Löschung (Art. 17)

(„Recht auf Vergessenwerden“)

⇒Recht auf Einschränkung
der Verarbeitung (Art. 18)

⇒Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20)
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Rechte des Betroffenen
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⇒Verantwortlicher muss die zur Pflichterfüllung 
erforderlichen Vorbereitungen treffen.

⇒Erteilung der Informationen und Auskünfte
▶ präzise, transparent, verständlich, leicht zugänglich
▶ in klarer und einfacher Sprache

⇒Unterstützung bei der Ausübung der Rechte
⇒Auskunftserteilung unverzüglich,

spätestens binnen eines Monats
⇒Ablehnungen sind gleichfalls binnen eines 

Monats mitzuteilen und zu begründen
⇒Die Erteilung der Informationen und Auskünfte 

erfolgt grundsätzlich kostenfrei.
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Informationen und Auskünfte
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⇒Maßnahmen zur Datensicherheit (Art. 32)
⇒Erstellung eines Verzeichnisses der 

Verarbeitungstätigkeiten (Art. 30)
⇒Datenschutzbeauftragter (Art. 37)
▶Datenverarbeitung durch öffentliche Stelle
▶mind. 10 Personen ständig mit automatisierter

Verarbeitung personenbezogener Daten befasst
(§ 38 Abs. 1 BDSG)

⇒Datenschutzfolgenabschätzung? (Art. 35)
⇒Meldungen von Zwischenfällen

(Art. 33 i.V.m. Art. 4 Nr. 12)
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Weitere Pflichten
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⇒Die Aufsichtsbehörde kann den Sachverhalt 
aufklären und Anordnungen treffen (Art. 58).

⇒Verstöße gegen die Regelungen der DSGVO
sind Ordnungswidrigkeiten (Art. 83 i.V.m.
§ 41 BDSG bzw. § 28 LDSG), die mit Geldbußen 
bis zu 20 Mio. Euro bedroht sind.

⇒Strafbar ist
▶ die gewerbsmäßige unberechtigte Übermittlung nicht 

allgemein zugänglicher Daten bei großer Personenzahl
▶ die unberechtigte Verarbeitung bzw. das Erschleichen 

nicht allgemein zugänglicher Daten
∙ gegen Entgeld oder
∙ in Bereicherungs- oder Schädigungsabsicht.
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Folgen von Verstößen
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DATENVERARBEITUNG IM
RETTUNGS- U. SANITÄTSDIENST

Die Theorie muss sich
in der Praxis bewähren.
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Datenverarbeitung

Integrierte
Leitstellen Rettungsdienst Sanitätsdienst

Sozialarbeit Kinder- und
Jugendarbeit

Verwaltung
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In den Integrierten Leitstellen für Feuerwehr und 
Rettungsdienst werden u.a. erfasst:
⇒Name und Anschrift des Patienten
⇒Notfallmeldung
⇒Rufnummer des Anrufers
⇒Tonaufzeichnungen
⇒eingesetzte Fahrzeuge
⇒Statuszeiten
⇒Rückmeldungen
⇒Transportziel
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Integrierte Leitstellen



„Die DSGVO aus Sicht von Rettungs- und Sanitätsdienst“Thomas Hochstein

Im Rettungsdienst wird u.a. erfasst:
⇒Name und Anschrift des Patienten
⇒Anamnese
⇒Diagnose
⇒Behandlungsmaßnahmen
⇒eingesetztes Personal
⇒Statuszeiten
⇒Zustand bei Übergabe
⇒Transportziel
An wen werden diese Daten übermittelt?
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Rettungsdienst
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Danke!

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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Thomas Hochstein
https://thomas-hochstein.de/
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